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Kamerad, was meinst Du?

/m a6ge/ai//e«e« /aßr M/ryer Per6a/i9.yo/ga/2 «DerFou/7er» ai///werfcya/w ge/ese« 6a/, 9em ffiagau/ge-
/a//e« .ye/Ti, 9a,y,y zwei/na/ von /rompe/en/erSei/e ein F6ema au/geg/7#e« wwr9e, 9a.v scAe/7j6flr/2r 9e«
Sc6>ve/ze/7.yc6e/i Fou/ve/ve/Aa^ 6e«/e (7e/9er) Fe/Ti 7'6ema me/ir /s/.

Was bereits 1985 vom damaligen Oberkriegs-
kommissär, Brigadier Hans Schlup, befürwortet
wurde, fand in folgenden Artikeln Unterstüt-
zung:

Ar. 7, Se/7e 279:

06m/ C6ar/e.y F/7/evM/7, Ä"o/w/wa/i9a«/ Fou/ver-
.sc6i//e/i:

«.. .wu.w (7er Fourier auc6 /n 9er Lage se/n, 9e«
Fe/9we/6e/ za ersetzen, Tus 9/esewi Gru«9e /.s7 e/-
ne /ruc6/6are Z«.saa)menar6e;7 zw/.sc6e/7 9/e.ye/i

zwei 9/re/c/en A//7ar6e//ern 9e.y //aap/rnann.y «ner-
/9.y.s7/c6»

Ar. Ä, .Serie 275:

Die Äe/eren/en 7/p/rn Far//l/n.y/a9, 06// Fe/o F67-
//n un9 /19/ Uo/Fo//Gra6er:

«... Kon 9en Fe/eren/en wur9e /Tn/ner w/e9er a«/
9/e 9ri«ge«9e ane/ zw/ngenr/e Za.ya/na/enar6e/7
zw/sc6e/i Foar u«9 Fw 6/ngew/e.yen ...»
Ich weiss, dass mir meine damaligen Kontakte
als Zentralpräsident des SFV zum SFwV
(Schweizerischer Feldweibelverband) bös ange-
kreidet wurden von Leuten, die noch nicht ge-
merkt hatten (und vermutlich auch heute noch

nicht weiter sind), dass in unserer Armee fort-
schrittliches Denken und ein /V/rieriianrieraufal-
len Stufen unabdingbar sind. Dass ein Umden-
ken notwendig ist, dafür bedurfte ich nicht erst
des Resultates über die Armeeabschaffungs-Ini-
tiative. Und wer's jetzt nicht merkt, der könnte
dereinst böse erwachen.

Zu Unrecht wurden die damaligen Kontakte
zum SFwV in der Zwischenzeit vom jetzigen ZV
(Zentralvorstand) weitestgehend eingefroren.
Trotz meiner Anregung, die fortschrittliche
EDV-Lösung FOURPACK auch auf die Feld-
weibel-Belange auszudehnen, wurde darauf ver-
ziehtet. Und auf meine schriftliche Anfrage vom
8. November 1989, was aus den Kontakten zwi-
sehen den beiden Verbänden geworden sei, ha-
be ich vom jetzigen ZV nicht einmal eine Ant-
wort erhalten

Auf meine Anfrage habe ich zehn Tage später
doch noch eine Antwort erhalten, die aber nicht
befriedigt, weil man das Problem nicht erkannt
hat.
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Die April-Nummer wird zu einer kleinen Son-
dernummer, denn am 28. April 1990 findet in
Murten die 72. ordentliche Delegiertenver-
Sammlung des SFV statt. Daher bringen wir ei-
nen grösseren Artikel zur «Geschichte des

Oberkriegskommissariates (OKK)», auszugs-
weise entnommen der Seminararbeit zur Mili-
tärschule I von Hptm Jürg Berger, Instruktor der
Versorgungstruppenschulen. Mit diesem Bei-
trag können wir Einblick erhalten in die Zeit von
der Gründung bis heute und lernen gleichzeitig
die Aufgaben unseres für die hellgrünen Belan-

ge zuständigen Bundesamtes und seiner Schu-
len näher kennen.

Den zweiten grösseren Beitrag dieser Sonder-
nummer widmen wir der Versorgungstruppen-
Rekrutenschule. Diese Schule ist seit anfangs
Januar 1990 nicht mehr in Freiburg, sondern in
Bern und Umgebung stationiert. Das Komman-
do befindet sich im alten, inzwischen umgebau-
ten Armeeverpflegungsmagazin in Ostermundi-
gen. Wir versuchen, einige Neuerungen und
Eindrücke von der Ausbildung der Versorgungs-
truppen «einzufangen».
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